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Berichtszeitraum vom 28. bis 29.01.2026

Kriminalitätslage:

 

Diebstahl vom Firmengelände

Am 28.01.2026 zeigte ein Verantwortlicher einer Firma aus einem Ortsteil von Oranienbaum-Wörlitz den Diebstahl von
Baggeranbauteilen und Baustellengeräten an. Eine unbekannte Täterschaft soll im Laufe der Woche auf das umzäunte
Firmengrundrundstück und dort in mindestens einen Baucontainer gewaltsam eingedrungen sein. Eine erste Schätzung der
Schadenssumme wurde mit fast 9000 Euro beziffert. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

 

Diebstahl aus Kellerräumen

Am späten Vormittag des 28.01.2026 teilte ein 70-jähriger Bewohner eines Mehrfamilienhauses in der Gartenstraße in
Gräfenhainichen der Polizei mit, dass sein Kellerraum und ein Nachbarkellerraum in der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch
aufgebrochen wurden. Die unbekannte Täterschaft zerstörte die Verriegelung der Kellerräume und entwendete zumindest
aus einem Raum diverse Elektrogeräte, Werkzeuge und Getränke. Zur Höhe des Schadens machte der Geschädigte keine
Angaben. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.  

 

 

Sachbeschädigung und Widerstand



Vor einem Mehrfamilienhaus in der Berliner Straße, Ecke Barbarastraße in Wittenberg beobachteten Anwohner am
28.01.2026 gegen 22:50 Uhr einen jungen Mann, welcher wirr herumschrie und gegen einen parkenden PKW und eine
Wohnungstür trat. Die Polizeibeamten trafen vor Ort auf einen aggressiven, polizeibekannten, 18-jährigen Wittenberger. Der
junge Mann widersetzte sich den Anordnungen der Polizeibeamten und versuchte diese auch mit seinen Fäusten zu
schlagen. Im weiteren Verlauf musste er zu Boden gebracht und beruhigt werden. Mit einem vor Ort gemessenen
Atemalkoholwert von fast 2,1 Promille wurde gegen ihn eine Blutprobenentnahme angeordnet. In der Nähe wurde ein PKW
mit einem abgebrochenen Außenspiegel festgestellt. Gegen den jungen Mann wurde ein Ermittlungsverfahren wegen
Sachbeschädigung und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte eingeleitet.

 

 

Verkehrslage:

 

Aufgefahren

Am 28.01.2026 fuhren gegen 14:20 Uhr auf der Bundesstraße 187/ Dessauer Ring in Fahrtrichtung Dessauer Straße ein 40-
jähriger Fahrer eines PKW VW und ein 42-jähriger Fahrer eines PKW Skoda. Als der VW-Fahrer vor der Lichtzeichenanlage der
Einmündung Hafenbrücke verkehrsbedingt anhielt, fuhr ihm der Skoda auf. Die Sachschäden wurden am VW auf 4000 und
am Skoda auf 1000 Euro geschätzt.

 

 

Auf der Bundesstraße 187/Dessauer Straße hielt vor der Lichtzeichenanlage der Einmündung Pestalozzistraße am
29.01.2026 gegen 07:40 Uhr ein 49-jähriger Fahrer eines PKW VW verkehrsbedingt an. Ein hinter ihm fahrender, 40-jähriger
Fahrer eines PKW VW war unaufmerksam und fuhr auf. An beiden Volkswagen wurden die Sachschäden auf jeweils 4000
Euro geschätzt.

 

 



Wildunfälle

Auf der Bundesstraße 100 zwischen Bergwitz und Radis kollidierte am 29.01.2026 gegen 07:07 Uhr ein 66-jähriger Fahrer
eines PKW KIA mit einem Reh. Das Tier verendete am Unfallort. Der Sachschaden wurde am PKW auf 12000 Euro geschätzt.
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